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Emergent Technologies, die
Holdinggesellschaft von SBF, meldet

ebenfalls Insolvenz an
Das jüngste Unternehmen in Verbindung mit dem in

Ungnade gefallenen FTX-Gründer, das Insolvenz anmeldet,
ist die Holdinggesellschaft, die ihm und Gary Wang gehört
– Emergent Fidelity Technologies. Es hat seinen Hauptsitz

in Antigua und Barbuda und hatte Berichten zufolge nur 20
Millionen Dollar in bar und keine anderen Vermögenswerte.
Die Anträge für Kapitel 11 wurden am späten Freitag beim

US-Konkursgericht für den Bezirk Delaware eingereicht.
Laut Bloomberg verfügte das von Sam Bankman-Fried und

Gary Wang mitbegründete Unternehmen über 20,7
Millionen US-Dollar in bar, aber keine anderen

Vermögenswerte. Ersterer hatte einen Anteil von 90 % an
der Firma, letzterer die restlichen &amp;hellip;

Das jüngste Unternehmen in Verbindung mit dem in Ungnade
gefallenen FTX-Gründer, das Insolvenz anmeldet, ist die
Holdinggesellschaft, die ihm und Gary Wang gehört – Emergent



Fidelity Technologies.

Es hat seinen Hauptsitz in Antigua und Barbuda und hatte
Berichten zufolge nur 20 Millionen Dollar in bar und keine
anderen Vermögenswerte.

Die Anträge für Kapitel 11 wurden am späten Freitag
beim US-Konkursgericht für den Bezirk Delaware
eingereicht.
Laut Bloomberg verfügte das von Sam Bankman-Fried
und Gary Wang mitbegründete Unternehmen über 20,7
Millionen US-Dollar in bar, aber keine anderen
Vermögenswerte. Ersterer hatte einen Anteil von 90 %
an der Firma, letzterer die restlichen 10 %.

„Angesichts der vielen Parteien, die behaupten, Gläubiger oder
direkte Eigentümer des Vermögens des Schuldners in Verfahren
in den USA zu sein, glauben die JPLs, dass der Schutz nach
Kapitel 11 der einzige praktische Weg ist, den Schuldner zu
befähigen, sich selbst, das Vermögen und die Interessen seiner
Gläubiger zu verteidigen in den USA.“ – sagte einer der
Liquidatoren – Angela Barkhouse.

Nachdem SBF Berichten zufolge ein Darlehen von
Alameda erhalten hatte, nutzte es Emergent Fidelity
Technologies, um fast 56 Millionen Aktien der
Einzelhandelshandels-App Robinhood zu erwerben. Diese
Aktien gerieten ins Rampenlicht, nachdem FTX Insolvenz
angemeldet hatte, da mehrere Parteien Ansprüche für
sie geltend machten.
Neben SBF stellten auch der Gläubiger Yonathan Ben
Shimon und der mit FTX verbundene bankrotte Krypto-
Kreditgeber BlockFi eigene Forderungen.
Das US-Justizministerium beschlagnahmte Anfang Januar
die Aktien, die derzeit fast 600 Millionen Dollar wert sind,
und sagte damals:

„Die Regierung erwartet, dass die Beweise zeigen werden, dass



Bankman-Fried FTX-Kunden betrogen hat, indem er ihre Gelder
für seinen persönlichen Gebrauch missbraucht hat,
einschließlich für Investitionen auf eigene Rechnung, um nicht
offengelegte Risikoinvestitionen zu tätigen.“
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